
Rundbrief der AG Osteland an Mitglieder und Freunde / April 2012

Liebe Freunde
des Ostelandes,
mit den besten Wünschen zum Osterfest möchte der Osteland-Vorstand einige aktuelle
Mitteilungen verbinden.

Gleich vorweg ein Hinweis auf einen erfreulichen Termin an diesem Karfreitag: Um 18.30 Uhr
zeigt N3 eine 65-minütige Sendung aus der Reihe Nordseereport über das Land an Elbe und
Oste.

Dafür wurden einige Beiträge aus dem vorigen Jahr durch aktuelle Programmpunkte ergänzt.
Vorgestellt werden von Moderator Peter von Sassen u. a. Bürgermeister Edgar Goedecke, der in
Wischhafen die alte Reepschläger-Tradition aufrecht erhält, Kapitän Edgar Blank vom Kehdinger
Küstenschiffahrts-Museum und Beiträge über unser Projekt Krimiland Kehdingen-Oste, die
Ziegelei Rusch in Assel, die Schiffswerft Hatecke in Freiburg, den Kehdinger Landadel sowie den
Mocambo-Kapitän und Ostepreisträger Caspar Bingemer.

Wer im vorigen Jahr den großartigen NDR-Film "Eine Sommerreise an der Oste" von Kerstin
Patzschke-Schulz versäumt hat, kann sich - wenn er Frühaufsteher ist - die Wiederholung am
Ostermontag um 6 Uhr ansehen.

Eine weitere Ausstrahlung des Oste-Films folgt am Dienstag, 1. Mai, 9.45 Uhr, auf WDR 3.

Mit freundlichen Frühjahrsgrüßen

Jochen Bölsche
Vorsitzender der AG Osteland e. V.
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ARGE Wanderfische bittet um
einen Klick auf diese Website
Für die  Wiederansiedlung bedrohter Wanderfischarten wie Lachs und Stör in der Oste setzen
sich die Vertreter der 7.800 Oste-Sportfischer in der "ARGE Wanderfische Oste" ein, die sich
zur Jahreswende der Arbeitsgemeinschaft Osteland e. V. angeschlossen hat. Dem
ARGE-Sprecher Wolfgang Schütz (Osten) ist zu verdanken, dass unser Jahrhundertprojekt zur
"Revitalisierung der Oste" für die Teilnahme an einem Nachhaltigkeitswettbewerb von
Beiersdorf/Tesa nominiert worden ist.

Wer auf http://www.tesa.de/consumer/zeichen_kleben/osterevitalisierung,3300192.html für das
Oste-Wanderfisch-Projekt abstimmt, erhöht die Chance auf eine 5000-Euro-Zuwendung für das
Vorhaben unserer Arbeitsgemeinschaft.

Seit Jahren bereits gilt die Oste dank der Artenschutzbemühungen der Sportfischer bundesweit
als "Deutschlands Lachsfluss Nummer eins". Vieles spricht dafür, dass der längste
Nebenfluss der Niederelbe mehr und mehr auch als "Fluss der Störe" internationale
Aufmerksamkeit finden wird.

Wie der Fischwissenschaftler und Ostepreisträger Dr. Jörn Geßner vom Berliner Leibniz-Institut
für Gewässerökologie und Binnenfischerei jetzt  vor Mitgliedern der ARGE  Wanderfische in
Bremervörde ankündigte, werden am Freitag, 11. Mai, 15 Uhr, am Anleger des Bootsclubs Elm
bei Bremervörde weitere 400 nachgezüchtete Jungstöre der europaweit nahezu
ausgestorbenen Art Acipenser sturio in die Oste entlassen.

Welche Bedeutung gerade diesem Fluss im Rahmen des deutschen Projekts zur Rettung des
Störs beigemessen wird, zeigt der Umstand, dass am folgenden Tag, Samstag, 12. Mai, die in
Rostock ansässige Gesellschaft zur Rettung des Störs ihre Jahreshauptversammlung in Osten
abhalten wird!

Darüber hinaus widmen am Sonntag, 16. September, der Landesportfischerverband
Niedersachsen, die Alfred-Töpfer-Akademie und die ARGE Wanderfische ihren diesjährigen
Naturschutztag dem Oste-Störprojekt. Auf die Begrüßung um 10 Uhr auf der Schwebefähre
durch den Ostener Bürgermeister Carsten Hubert folgt eine Fahrradtour entlang der Oste nach
Oberndorf-Niederstrich, wo in der Gaststätte Henning gegen 12 Uhr Vorträge von Wolfgang
Schütz und Dr. Jörn Geßner vorgesehen sind. An unserem Stördenkmal in Oberndorf sollen
anschließend weitere Jungstöre in die Oste entlassen werden. Auch Ministerpräsident David
McAllister ist zu diesem Anlass eingeladen.

Mehr zum Thema auf unserer Wanderfisch-Seite http://www.sfv-oste.de.
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Ansturm auf AG Osteland:
500. Mitglied noch 2012?
Viele neue Mitglieder hat die AG Osteland in den letzten Wochen begrüßen können.
Aufgenommen wurden vom Vorstand

- als korporative Mitglieder: Deutsche Wasserhistorische Gesellschaft; Gewerbeverein
Cadenberge; Barkassengemeinschaft Neuhaus;

- als Einzelmitglieder: Uwe Ott (Osten); Herbert Zeeck (Geversdorf); Jürgen Cassier
(Kirchwalsede); Dirk Beckmann (Neuland): Anette Minners (Neuhaus); Timm, Malte, Monika und
Sönke Sandmeyer (Oberndorf); Hans-Heinrich Katt (Oberndorf), Elke Twesten (stv. Landrätin
ROW); Hans-Werner Honigbaum (Grossenwörden); Jörg Kaphingst (Restaurant Luv,
Krummendeich); Sabina und Ulrich Beushausen (Wingst); Thomas Ahders (Bremerhaven); Ursula
Ollenburg-Meyer (Hechthausen); Erich Kahrs (Grossenwörden); Paul Scharten (Neuhaus); Lothar
Klüser (Osten); Jan Tiedemann, Bgm., Hechthausen; Herbert Guthahn (Osten); Marlene Frisch
(Oberndorf ); Petra Reese (Wingst); Maja Wiegemann (Oberndorf); Kurt Massmann (Zeven),
Birgit Säland (Oberndorf).

Die Zahl der Mitglieder liegt damit bei 481. Die 2003 gegründete AG Osteland kann
möglicherweise noch 2012, also an der Schwelle zum 10. Jahr ihres Bestehens, ihr 500. Mitglied
begrüßen.

Der Jahresbeitrag beträgt lediglich 10 Euro (gerne mehr) für Privatpersonen bzw. 100 Euro für
Firmen, Gemeinden etc. Das Beitrittsformular kann hier ausgedruckt werden (am besten, man
hat immer eines dabei):

http://www.niederelbe.de/osteland/beitrittserklaerung2011.doc

Vorträge von SPD-Senioren
und vor der Jungen Union
Über die Arbeit der AG Osteland spricht Vorsitzender Jochen Bölsche am Mittwoch, 11. April,
14 Uhr, in der Ostener Fährstuv vor Gästeführerinnen aus dem Landkreis Rotenburg, am
Donnerstag, 19. April, 15 Uhr, in der Ostener Festhalle auf Einladung der SPD-AG 60 plus
und am Sonnabend, 12. Mai, 10 Uhr, im Ferienpark Kreidesee, Hemmoor, vor dem
Bezirksverband Elbe-Weser der Jungen Union.
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Elbvertiefung: Schwarzer Tag
für das Cux- und Osteland
Die jetzt erfolgte Zustimmung Niedersachsens zu einer weiteren Elbvertiefung hat unser 2.
Vorsitzender Walter Rademacher, der zugleich Sprecher des Regionalen Bündnisses gegen
die Elbvertiefung ist, als "schwarzen Tag" für die Region bezeichnet. Der Naturschutzbund
(NABU), der korporatives Mitglied der AG Osteland ist, und der Bund für Natur- und
Umweltschutz (BUND) wollen gegen das Projekt vorgehen; der BUND bereitet eine Klage vor
dem Bundesverwaltungsgericht vor. Auch der international engagierte WWF macht gegen die
Elbvertiefung Front; er erklärt zu dem Vertiefungsbeschluss: "Ein Festhalten an der Elbvertiefung
führt zu einer sinnlosen Zerstörung von Natur, verschwendet Steuergelder von mindestens 400
Millionen  Euro und gefährdet die Existenz von Obstbauern, Elbfischern und Touristikern, ohne
tatsächlich Arbeitsplätze zu sichern."

Der Osteland-Arbeitskreis Blaues Netz Oste (Schifffahrt und Gewässer) hat seine Arbeit
fortgesetzt. Ein exzellenter Vortrag unserer Mitglieder Bert und Marlene Frisch über den ersten
Teil ihres Transatlantik-Törns hatte bereits letztes Jahr so viel Zuspruch gefunden, dass er
wiederholt werden musste. Das gleiche vollzog sich am 20. Januar beim Vortrag über den
zweiten Teil der Reise (Karibik bis New York): Auch diese Osteland-Veranstaltung  im Gasthaus
"Zur Sietwende" in Oberndorf-Niederstrich war bis auf den letzten Platz besetzt, so dass auch
sie  - mit guter Resonanz - erneut angeboten wurde.

Weitere Informationen über den Arbeitskreis Blaues Netz stehen auf unserer Website
http://www.blaues-netz-oste.de

Nach einer Welle der Sympathie
neue Natureum-Ausbaupläne
Thema unserer beiden Mitgliederbriefe im November und Dezember  war die ungesicherte
Zukunft des Natureums Niederelbe. gewesen. Mit unserem "Baljer Appell" haben sich weit
über 300 Unterzeichner, darunter 15 Bürgermeister und Dutzende von Vereinsvorständen, zu
dem Naturkundemuseum in der Ostemündung bekannt. Der Vorstand und das Team des
Natureums haben  Dank gesagt für die Welle der Sympathie, "die die Bedeutung des Natureums
für die Region hervorhebt". Wenngleich der Stader Kreistag die vor  Jahren entwickelte "großen
Lösung" ("Meerassel"-Halle) aus Kostengründen nicht realisieren will, so soll doch das Projekt
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"Küstenwelten" immerhin im vorhandenen Baubestand realisiert werden. Für den
Eingangsbereich ist der Neubau einer Fahrradstation vorgesehen
(http://www.natureum-niederelbe.de).

Einzelheiten stehen auf unserer Seite http://www.tor.zur.oste.de.

Projekt Krimiland
erwartet 50. Oste-Krimi
Auf den "Mörderischen Herbst 2011" - die AG Osteland veranstaltete vier erfolgreiche
Lesungen -  folgten ein ebensolcher Winter: Die Oberndorfer Theatermacher und
AG-Osteland-Mitglieder Petra Jaeschke und Hartmut Behrens brachten in sechs Aufführungen
das Krimistück "Karnickelmord in Süderbockel" auf die Bühne. Zur Fährsaison-Eröffnung am 1.
April in Osten las dann Tatjana Gräfin Dönhoff ihren preisgekrönten Kurzkrimi aus der
AG-Osteland-Anthologe"Mord an der Schwebefähre".

In den nächsten Wochen folgen weitere Lesungen: Die Gastronomin und Osteland-Mitstreiterin
Karin Plate muss eine Krimilesung mit Hedi Büttner und Renate Kiekebusch in ihrem
Restaurant "Plates Osteblick" an der Gräpeler Fähre wegen starker Nachfrage wiederholen. Die
Neuauflage des "gruseligen Abends mit deftigen Gerichten" (4-Gänge-Menü, 18,50 Euro) findet
am Sonnabend, 14. April, 19 Uhr, statt (http://www.zum-osteblick.de). Ein weiteres Krimi-Dinner
mit dem Duo Büttner/Kiekebusch (Motto: "Mordsweiber vom Land") folgt am Freitag, 4. Mai, 19
Uhr, im Landgasthof Martin in Selsingen.

Auch Ostekrimi-Autor und Ostepreisträger Dr. Reinhold Friedl absolviert einige weitere
Lesungen. In der Reihe "Literatur im Bootshaus" wird er am Donnerstag, 19. April, 19.30 Uhr, im
Bootshaus im Bürgerpark Bremerhaven aus seinem Oste-Krimi "Die grosse Hochzeit" lesen. Aus
demselben Buch liest er bei der "Criminale", dem grössten deutschen Krimifestival, am 26. April,
19 Uhr, im Hotel Jagdhof Glashütte in Bad Laasphe im Hochsauerland. Seinen Krimi "Tödliches
Tabu" präsentiert Friedl am Freitag, 4. Mai, 19 Uhr, auf Einladung der SPD in der Bremer Strasse
30a in Hamburg-Harburg.

Weitere Informationen stehen auf unserer Website http://www.krimiland.de.
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Rückblick auf Tag der Oste
und Jahreshauptversammlung
Unser 8. Tag der Oste in der Geversdorfer Ostehalle (mit Rekordbeteiligung)  liegt nun schon
einige Wochen zurück. Die Lokalpresse in allen  Oste-Landkreisen hat ausführlich berichtet. Wer
die Artikel versäumt hat, kann sich über den Ablauf und die diesjährigen Ostepreisträger auf der
Website http://www.tag.der.oste.de informieren. Dasselbe gilt für die Jahreshauptversammlung
(mit Neuwahlen) in Großenwörden - ein Bericht steht hier im Netz:
http://www.niederelbe.de/osteland/pressetexte2012.htm

"Osteland-Magazin" ist
erstmals online verfügbar
Vor mehr als fünf Jahren war Premiere: Damals starteten drei Zeitungsverlage in lockerer
Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft Osteland e. V. ein "Magazin für alle Anwohner und
Touristen an der Oste". Das "OSTELAND magazin" ist seither zehnmal als Beilage der
"Niederelbe-Zeitung", des "Stader Tageblatts" und der "Bremervörder Zeitung" erschienen. Das
Jubiläumsheft Nr. 10 , komponiert von  Redakteur Thomas Schult, erschien Anfang Februar.
Wer es verpasst hat, kann hier in der Online-Version blättern:
http://www.nez.de/fileadmin/data/prospekte/VB_Osteland2012/index.html

Weitere Veranstaltungen
zum Orkanflut 1962
Der 50. Jahrestag der Februarflut 1962 war das Schwerpunktthema unseres 8. Tag der Oste
am 12. Februar in der Ostehalle in Geversdorf, wo Ostepreisträger Prof. Norbert Fischer zum
Hochwasserschutz an der Oste sprach. Es folgten die große Sturmflut-Ausstellung im Natureum
Niederelbe (mit einem weiteren Referat von Prof. Fischer, das wegen Überfüllung wiederholt
werden musste) und eine von Walter Rademacher geleitete Podiumsdiskussion in unserer
Jahresversammlung.

Die Ausstellung wandert vom dem Natureum weiter nach Hemmoor und dann nach Nieder
Ochtenhausen. Weitere lokale Ausstellungen sind in Geversdorf (mit Begleitbuch!) und
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Neuhaus erarbeitet worden. Seit dem 1. April ist in der Ostener Fährstuv die Bilderschau "Die
Fähre in den Fluten" zu sehen.

In der Mitgliederversammlung des Heimatvereins Osten am Mittwoch, 25. April, 19.30 Uhr, im
Ostener Fährkrug hält Meike Brinkmann einen Vortrag mit dem Titel "Schwere Sturmflut 1962 in
Osten". Mehr zu unserem Gesamtprojekt "Wilde Oste" steht auf der Website
http://www.wilde.oste.de.

Zwei Touren
an der Oste
"Auf zu Freunden an der Oste" ist das Motto der diesjährigen 35. Maiwanderung, die Albertus
Lemke (Oberndorf) für Dienstag, 1. Mai, für den TSV Oberndorf und die AG Osteland vorbereitet
hat. Per Bus geht's um 8.30 Uhr ab Kiebitzschule Oberndorf zunächst zur historischen
Prahmfähre in Gräpel. Von dort aus führt eine Zweieinhalb-Stunden- Wanderung, unterbrochen
durch eine Imbiss-Pause, über verschwiegene Pfade entlang der Oste zum Grillen und Klönen im
Sportboothafen in Bremervörde-Elm. Mit dem Bus geht es wieder zurück nach
Oberndorf (Kosten für Erwachsene 10 Euro, für Kinder 5 Euro). Die Fahrt ist nahezu ausgebucht
(Albertus Lemke, Tel. 04772-696 oder 238, Telefax 04742-860420).

Unter der Schirmherrschaft der Rotenburger Vize-Landrätin und AG-Osteland-Mitstreierin Elke
Twesten steht eine Osteland-Tour zur Mittsommernacht an den Oberlauf, die
Osteland-Mitglied Andreas Rathjens (Groß Meckelsen) für Donnerstag, 21. Juni, organisiert.
Start ist um 15.30 Uhr mit einer Met-Probe bei Berufsimker Georg Klindworth in dem Oste-Dorf
Klein Meckelsen (bei Sittensen). Weiteren Stationen sind das Oste-Dorf Kalbe - in einer Gegend,
die im Volksmund "Sibirien" heißt - mit dem historischen Herwigshof, bekannt auch als
Festival-Location, sowie die aus dem 16. Jahrhundert stammende Sittenser Wassermühle mit
Handwerkermuseum. Abendlicher Höhepunkt: ein Festival auf dem Hof Rathjens in Groß
Meckelsen, wo ab 20.30 Uhr die Shantyrock-Band "Hafenrocker" aus Otter (nahe der
Ostequelle) zur Mittsommernacht spielt. Die Gruppe spielt, so ihre Website, "einfach überall dort,
wo gute Rockmusik die Männer wieder schwitzen und die Frauen endlich wieder kreischen lässt".

"Goldener Hecht" für den
"Vater des Oste-Radwegs"
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AG-Osteland-Mitglied Klaus Feldmann aus Grasberg (Kreis Osterholz-Scharmbeck), der "Vater
des Oste-Radwegs" Tostedt - Neuhaus (Natureum) ist mit dem Goldenen Hecht ausgezeichnet
worden. Zurzeit wird die Etappe Tostedt - Bremervörde des Oste-Radwegs von den örtlichen
Touristikern ausgeschildert; weiter flussabwärts folgt der Radweg unserer 2004 eröffneten
Deutschen Fährstraße Bremervörde - Kiel (http://www.deutsche-faehrstrasse.de).

Eine Neuauflage des Flyers zur "Fährienstraße" - ergänzt um die neue Oste-Route - ist zurzeit
in Vorbereitung. Informationen über den Radweg stehen auf http://www.oste-radweg.de  und
http://www.facebook.com/osteradweg

"Links und rechts der Oste" ist der Titel einer neuen Website, auf der der Ostefreund, Blogger
und Radwanderer Andreas Berger aus Glückstadt unterhaltsam und farbig über seine Radtouren
im Osteland berichtet:
http://www.region-osteland.blogspot.com/

Osteland online
Die folgenden Websites sind unserem Verein und seinen Projekten gewidmet:

http://www.osteland.de - Zentrale Homepage der AG Osteland
http://www.krimiland.de - Osteland-Projekt Krimiland Kehdingen-Oste
http://www.blaues-netz-oste.de - Osteland-Fachgruppe Schifffahrt und Gewässer
http://www.deutsche-faehrstrasse.de - Osteland-Projekt Deutsche Fährstraße Bremervörde - Kiel
http://www.oste-radweg.de - Osteland-Projekt Oste-Radweg Tostedt - Neuhaus (Natureum)
http://www.schwebefaehre.org - Osteland-Arbeitskreis Deutsche Schwebefähren

Die AG Osteland ist seit einigen Monaten auch auf Twitter und Facebook präsent, unter
anderem mit den Seiten

http://www.facebook.com/groups/osteland/
http://www.facebook.com/groups/krimiland/
http://www.facebook.com/groups/schwebefaehren
http://www.facebook.com/osteradweg

http://www.twitter.com/wiranderoste
http://www.twitter.com/faehrstrasse
http://www.twitter.com/krimiland
http://www.twitter.com/blauesnetzoste

Aktuelles aus dem Osteland bieten darüber hinaus etliche Websites von Vereinsmitgliedern, z.
B.

http://www.oste.de - Oste-Portal von Jochen und Renate Bölsche

http://www.schwebefaehre-oste.de - Website der Fördergesellschaft zur Erhaltung der
Schwebefähre
http://www.natureum-niederelbe.de - Homepage des Küstenmuseums an der Oste
http://www.de-oestinger.de und
http://www.osteweb.de - Osten- bzw. Oste-Websites von Karl-Heinz Brinkmann
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Dieses Rundschreiben erhalten alle Mitglieder der AG Osteland, die dem Verein eine
E-Mail-Adresse übermittelt haben, sowie - auf Anforderung - Freunde des Vereins.

Kontakt: Jochen Bölsche, Fährstraße 3, 21756 Osten, Tel. 04771-887225, E-Mail:
boelsche@gmx.de
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